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Zugriff auf zentral gespeicherte Daten 
der Bundeswaldinventur (BWI) 

 
 
 
 
 
Die umfangreichen Auswertungen der ersten Bundeswaldinventur (BWI1) (Stichjahr 1987) und der BWI2 (Stichjahr 2002) stehen unter 
www.bundeswaldinventur.de bereit. Nun wurden auch die Erhebungsdaten und viele abgeleitete Daten für weitere Analysen und Auswertungen für 
Spezialisten und Forschungspartner bereitgestellt. 
 
Das Dokument richtet sich an die Landesinventurleiter zur Regelung des Datenzugangs und an Nutzer der Datenbanken, um den Umgang und die 
Arbeit mit den Daten zu erleichtern.  
 
Die BWI-Daten inklusive Metadaten wurden zentral auf dem Server „betula.woi.vti.bund.de“ bereitgestellt. Sie liegen in mehreren Datenbanken im 
Datenbanksystem MySQL5 als InnoDB vor. Der Zugriff auf die Daten ist für verschiedene Nutzergruppen mit unterschiedlichen Sichten und 
Rechten möglich. Es wurde kein spezielles Programm für den Zugriff auf diese BWI-Daten erstellt. Der Zugriff kann mittels PhpMyAdmin oder 
beliebigen SQL-Clients wie MSACCESS, SQL Manager Lite for MySQL, MySQL GUI-Tools o.a. Produkten erfolgen. 
 
 
 
Dieses Dokument beschreibt in Kapitel 1 die Art und Weise der Datenbereitstellung und erläutert einige Begriffe. In Kapitel 2 werden Hinweise 
zum Datenzugang gegeben. In Kapitel 3 werden die einzelnen bereitgestellten Datenbanken beschrieben, um die Arbeit mit den Datenbanken zu 
erleichtern.  
 



Zugriff auf zentral gespeicherte BWI-Datenbanken     Dokument: Bekanntmachung_BWI_Datenbanken_Nutzerrechte Datum 13.01.2009 11:05   Seite 2 von 37 
Petra Hennig (vTI, WOI) 

Inhaltsverzeichnis: 
 
1 Einführung ................................................................................................................................................................................................................ 3 

1.1 Physische BWI-Datenbanken ........................................................................................................................................................................... 3 
1.2 Virtuelle BWI-Datenbanken ............................................................................................................................................................................. 4 
1.3 Nutzergruppen................................................................................................................................................................................................... 7 
1.4 Zusammenhang von Datenbanken, Nutzergruppen, Schemata ........................................................................................................................ 8 
1.5 Metadaten........................................................................................................................................................................................................ 10 

2 Datenzugang............................................................................................................................................................................................................ 14 
2.1 Nutzergruppe und Passwort ............................................................................................................................................................................ 14 
2.2 Browser ........................................................................................................................................................................................................... 14 
2.3 Verschiedene SQL-Clients.............................................................................................................................................................................. 17 

2.3.1 MySQL-ODBC-Treiber .......................................................................................................................................................................... 17 
2.3.2 Client: MSACCESS................................................................................................................................................................................ 20 
2.3.3 Client: SQL Manager Lite for MySQL“ ................................................................................................................................................. 23 
2.3.4 Clients: MySQL GUI-Tools.................................................................................................................................................................... 25 

3 Datenbanken............................................................................................................................................................................................................ 26 
3.1 Datenbank: „mpf_bwi“ ................................................................................................................................................................................... 26 
3.2 Datenbank: „code_bwialt“ .............................................................................................................................................................................. 27 
3.3 Datenbank „bwialt“......................................................................................................................................................................................... 28 

3.3.1 „bwialt“: Permanente Daten.................................................................................................................................................................... 28 
3.3.2 „bwialt“: BWI1-Daten ............................................................................................................................................................................ 29 
3.3.3 „bwialt“: BWI2-Daten ............................................................................................................................................................................ 30 
3.3.4 „bwialt“: Veränderungsdaten zwischen BWI1 und BWI2...................................................................................................................... 31 

3.4 Datenbank: „code_bwineu“ ............................................................................................................................................................................ 32 
3.5 Datenbank „bwineu“ ....................................................................................................................................................................................... 34 

3.5.1 „bwineu“: Von der Bundesinventurleitung des vTI vorinitialisierte Tabellen; nicht änderbar von Ländern......................................... 34 
3.5.2 „bwineu“: Von der Bundesinventurleitung des vTI vorinitialisierte Vorklärungsdaten + Definitionen; änderbar von Ländern........... 35 
3.5.3 „bwineu“: Von der Bundesinventurleitung des vTI teilweise vorinitialisierte Felddaten; änderbar von Ländern................................. 36 

4 Weitere Informationen ............................................................................................................................................................................................ 37 
 



Zugriff auf zentral gespeicherte BWI-Datenbanken     Dokument: Bekanntmachung_BWI_Datenbanken_Nutzerrechte Datum 13.01.2009 11:05   Seite 3 von 37 
Petra Hennig (vTI, WOI) 

1 Einführung 
 
1.1 Physische BWI-Datenbanken 
 
 

 
 

Datenbank „bwialt“: 
Permanente BWI-Daten (b0_...) 
BWI1-Daten (b1_...) 
BWI2-Daten (b2_...) 
Veränderungsdaten BWI1/2 (b12_...) 
Datenbank „bwineu“: 
BWI3-Daten (b3_...)  
Vorgänger-Daten der BWI3(bv_...), auch 
ungleich BWI2 

Datenbank „code_bwialt“: 
Schlüsseltabellen zu BWI-Altdaten 
Merkmale vom Typ Nominalskala (x_...) 
Merkmale vom Typ Ordinalskala (y_...) 
Kombinationstabellen (k_...) 
Datenbank „code_bwineu“: 
Schlüssel-/Metatabellen zu BWI3-Daten 
Merkmale vom Typ Nominalskala (x3_...) 
Merkmale vom Typ Ordinalskala (y3_...) 
Kombinationstabellen (k3_...) 
Metatabellen für Datenerhebungsphase (z3_...) 

 
Jede Datenbank enthält mehrere Tabellen. Die Namen der Tabellen beginnen mit festgelegten Buchstaben. 
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1.2 Virtuelle BWI-Datenbanken 

Folgende Forderungen bestehen: 
- Die Länder haben nur Zugriff auf ihre Länderdaten, also auf eingeschränkte Datensätze bzw. Zeilen der Tabellen. 
- Lese- bzw. Schreibrechte auf die BWI-Merkmale müssen nach Nutzergruppen differenzierbar sein. 

Dazu wurden virtuelle Datenbanken angelegt. Sie realisieren zum einen den länderspezifischen Filter auf ausgewählte Datensätze und zum anderen 
den Filter auf bestimmte Tabellen oder Spalten der physischen Datenbanken bwialt und bwineu. Somit sind verschiedene Sichten auf die einmal 
gespeicherten Daten möglich. 
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Namenskonvention: 
Die Namen der virtuellen BWI-Länderdatenbanken 
beginnen mit „bwiNN_“, wobei NN = zweistellige 
Landesnummer 01-16 ist (NN: 01=SH, 02=HH, 03=NI, 
04=HB, 05=NW, 06=HE, 07=RP, 08=BW, 09=BY, 
10=SL, 11=BE,12=BB, 13=MV, 14=SN, 15=ST, 
16=TH) 
Sonderfälle: 
NN = 99 = alle Bundesländer (Bund) 
NN = 18 = NI + HH + HB (Aufnahmeland NI) 
NN = 19 = BB + BE (Aufnahmeland BB) 
NN > 20  länderübergreifende Datenbanken 
Der erste Teil des Namens gibt somit Aufschluss über 
die einbezogenen Datensätze. 
Der mittlere Teil „_alt_“  kennzeichnet den Zugriff auf 
alte Daten (vor BWI3). 
Der dritte Teil gibt Hinweise, auf welche Tabellen und 
Merkmale Zugriff besteht: 
..._il01 – Sicht 1 für Inventurleitungen 
   _fp01, ..._fp02 – Sicht 1 oder 2 für Forschungspartner 
..._ext01, ..._ext02 – Sicht 1 oder 2 für externe Partner 
In jeder virtuellen DB auf alte BWI-Daten gibt es 
mehrere Initialisierungstabellen b0_ini_.... 
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Namenskonvention: 

Die Namen der virtuellen BWI-Länderdatenbanken 
beginnen mit „bwiNN_“, wobei NN = zweistellige 
Landesnummer 01-16 ist (NN: 01=SH, 02=HH, 03=NI, 
04=HB, 05=NW, 06=HE, 07=RP, 08=BW, 09=BY, 
10=SL, 11=BE,12=BB, 13=MV, 14=SN, 15=ST, 
16=TH) 
Sonderfälle: 
NN = 99 = alle Bundesländer (Bund) 
NN = 18 = NI + HH + HB (Aufnahmeland NI) 
NN = 19 = BB+ BE (Aufnahmeland BB) 
Der erste Teil des Namens gibt somit Aufschluss über 
die einbezogenen Datensätze. 

Der mittlere Teil „_neu_“ kennzeichnet den Zugriff auf 
neue Daten. 

Der dritte Teil gibt Hinweise, auf welche Tabellen und 
Merkmale Zugriff besteht: 
..._il01 – Sicht 1 für Inventurleitungen 
 
In jeder virtuellen DB auf neue BWI-Daten gibt es 
mehrere Initialisierungstabellen b3_ini_.... 
 

 
Die virtuellen Datenbanken, deren Namen im zweiten und dritten Teil identisch sind, haben alle die gleiche Struktur und können somit durch die 
selben Metadaten beschrieben werden. Sie werden als Datenbanken eines Schemas bezeichnet. 
 
Die Namen der in den virtuellen Datenbanken enthaltenen Views entsprechen den Tabellen der zugehörigen physischen Datenbank. Die Tabellen 
beginnen mit „b...“, die Views stattdessen mit „v“ (z.B.: Ein Ausschnitt der Tabelle b2wzp wird in View v2wzp abgebildet). 



Zugriff auf zentral gespeicherte BWI-Datenbanken     Dokument: Bekanntmachung_BWI_Datenbanken_Nutzerrechte Datum 13.01.2009 11:05   Seite 7 von 37 
Petra Hennig (vTI, WOI) 

1.3 Nutzergruppen 
 
Für jede virtuelle Datenbank der BWI-Altdaten wurde eine separate Nutzergruppe angelegt. Sie hat Zugriff auf die entsprechende virtuelle 
Datenbank sowie die zugehörige Schlüsseldatenbank code_bwialt und Metadaten.  
 
In der Regel ist die Nutzergruppe gleichzeitig der Login-Name (z.B. bwi06_alt_il01, bwi06_alt_fp01, bwi06_alt_ext01). 
 
Zusätzlich wurden für die Inventurleitungen weitere Nutzergruppen (z.B. bwi06_all_ilm) angelegt, die sowohl Lese-Zugriff auf alte als auch auf 
neue Daten haben. Sie haben auch Zugriff auf die Schlüsseldatenbank code_bwineu sowie die Metadatenbank mpf_bwi. Für die Phase der 
Datenerhebung der BWI3 werden weitere Nutzergruppen mit ggf. differenzierten Schreibrechten eingerichtet. 
 
Siehe auch Kap. 1.4. 
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1.4 Zusammenhang von Datenbanken, Nutzergruppen, Schemata 

Folgende Nutzergruppen haben Lese-Zugriff auf die alten BWI-Daten: 
 Physische Datenbanken Virtuelle Datenbanken 
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Schema DB_bwialt DB_code_bwialt DB_mpf_bwi IL01_bwiNN_alt FP01_bwiNN_alt EXT01_bwiNN_alt 

Nutzerguppe                   
bwi01_alt_il01 
bwi01_all_ilm 

 * 
* 

 
* 

* 
* 

              

…                   
bwi16_alt_il01 
bwi16_all_ilm 

 * 
* 

 
* 

  * 
* 

            

…                   
bwi99_alt_il01 
bwi99_all_ilm 

 * 
* 

 
* 

    * 
* 

          

bwi01_alt_fp01  *       *          
…                   
bwi16_alt_fp01  *         *        
…                   
bwi99_alt_fp01  *           *      

bwi01_alt_ext01  *            *     
…                   
bwi16_alt_ext01  *              *   
…                   
bwi99_alt_ext01  *                * 
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Folgende Nutzergruppen haben Lese-Zugriff auf die neuen BWI-Daten: 
 Physische Datenbanken Virtuelle Datenbanken 
  bwiNN_alt_il01 

Datenbank 
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Schema DB_bwineu DB_code_bwineu DB_mpf_bwi IL01_bwiNN_neu 

Nutzerguppe         
bwi01_all_ilm  * * *     
…         
bwi16_all_ilm  * *   *   
…         
bwi99_all_ilm  * *     * 

 
In der Zukunft werden weitere Nutzergruppen mit differenzierten Lese- und Schreibrechten für die neuen BWI-Daten eingerichtet: 
…_admin – BWI-Daten-Administrator komplette Editierrechte für die Vorklärungsdaten und Geländedaten1 
…_il – Inventurleitung / Organisator Editierrechte für die meisten Vorklärungsdaten (außer Definition der 

Baumartenzusammensetzung der natürlichen Waldgesellschaften bzw. Definition der 
Baumartenzusammensetzung und Vegetation der Waldlebensraumtypen) und für 
organisatorische Merkmale (z.B. Trupp) 
komplette Leserechte (alle Merkmale)  

..._ilm – Mitarbeiter der Inventurleitung nur Leserechte (siehe oben) 

..._nwg – natürliche Waldgesellschaften nur Lese-/Schreibrechte für Definitionen der Baumartenzusammensetzung der 
natürlichen Waldgesellschaften 

                                                 
1 Geländedaten können grundsätzlich nur über spezielle Datenerfassungssoftware erfasst werden, Vorklärungsdaten auch ohne (z.B. mittels phpMyadmin oder SQL-Client) 
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..._wlt - Waldlebensraumtypen nur Lese-/Schreibrechte für Definitionen der Baumartenzusammensetzung und 
Vegetationen von Waldlebensraumtypen (FFH-Richtlinie) 

..._at – Aufnahmetrupp (atTT, wobei TT={01, 02, ...20}2,  

..._kt – Kontrolltrupp (ktTT, wobei TT={99, 98, ... 90} 
Editierrechte für Geländedaten und ggf. ausgewählte Vorklärungsdaten 
Editierrechte für Geländedaten und ggf. ausgewählte Vorklärungsdaten 

 
Für die Administration und Vorinitialisierung der Datenbanken von Seiten der Bundesinventurleitung sind die Nutzergruppen bwi_admin, bwi_code 
bwi_nwg sowie bwi_wlt zuständig. Die Mitglieder der Bundesinventurleitung bwi_ilm haben Leserechte auf alle physischen und virtuellen 
Datenbanken. 
 
1.5 Metadaten 
 
In der Datenbank mpf_bwi (Metadaten, Prozeduren und Funktionen für die BWI) sind Tabellen enthalten, die die BWI-Daten beschreiben. Die 
Beschreibung der Daten ist nach Schemata differenziert. 
 
Folgende Schemata sind vorbereitet (siehe auch Kapitel 1.4): 
 

DB_mpf_bwi Beschreibung der Datenbank mpf_bwi 
DB_code_bwialt Beschreibung der Schlüsseldatenbank code_bwialt 
DB_code_bwineu Beschreibung der Schlüsseldatenbank code_bwineu 
DB_bwialt Beschreibung der Datenbank bwialt 
DB_bwineu Beschreibung der Datenbank bwineu 
IL01_bwiNN_alt Beschreibung der Datenbanken bwiNN_alt_il01 (z.B. bwi06_alt_il01, bwi99_alt_il01) -  

Fast vollständige Sicht auf die Tabellen und Merkmale der Datenbank bwialt 
FP01_bwiNN_alt Beschreibung der Datenbanken bwiNN_alt_fp01 (z.B. bwi06_alt_fp01, bwi99_alt_fp01) – 

Umfangreiche Sicht auf die Tabellen und Merkmale der Datenbank bwialt, aber ohne 
inventurorganisatorische Merkmale wie Trakteinmessdaten, Varianten von Merkmalsableitungen 

EXT01_bwiNN_alt Beschreibung der Datenbanken bwiNN_alt_ext01 (z.B. bwi06_alt_ext01, bwi99_alt_ext01) - 
... Ausgewählte Sicht auf die Tabellen und Merkmale der Datenbank bwialt, ohne räumliche 

Zuordnungen wie Koordinaten und Gebieten; Traktnummern verfälscht (anonymisierte Daten) 
IL01_bwiNN_neu Beschreibung der Datenbanken bwiNN_neu_il01 (z.B. bwi06_neu_il01, bwi99_neu_il01) – 

Fast vollständige Sicht auf die Tabellen und Merkmale der Datenbank bwineu 
 
Weitere können bei Bedarf ergänzt werden. 
 
                                                 
2 Aufnahmetrupps haben nur über spezielle BWI-Programme Zugriff auf die BWI-Daten; keine Nutzerdefinitionen innerhalb des Datenbanksystems, nur in Tabelle b3f_def_user  
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In jeder virtuellen Datenbank finden sind neben den Views auf die Daten auch Views der zugehörigen Metadaten: 
 

 
Views zur Beschreibung von Daten (Auszug aus Datenbank mpf_bwi) in: 
 
vvz_schema Beschreibung der Schemata und Datenbanken 
vvz_tab Beschreibung der Tabellen oder Views 
vvz_col Beschreibung der Spalten bzw. Merkmale der Tabellen oder 

Views 

 

vvz_col_ls Beschreibung der landesspezifischen Merkmale der Tabellen 
oder Views  

 
 
Inhalt der view vvz_schema (Beschreibung der Schemata und Datenbanken): 
lfd. Nr Spaltenname Langbezeichnung / Erläuterung 
1 dbDBname Datenbankname 
2 dbArt Datenbankart (D=Daten, V=Virtuelle Daten, C=Codierung, M=Meta) 
3 dbSCHEMA Datenbankschemaname / Sicht 
4 dbNN zweistelliges Kürzel/Nummer für bundeslandorientierten Ausschnitt auf Datenbanken 
5 nnLangD Langbeschreibung für NN=Ausschnitt auf Bundesländer (deutsch) 
6 nnHinweisD Hinweis für NN=Ausschnitt auf Bundesländer (deutsch) 
7 nnBls Zuordnung der Länder (Liste der Bl-Nummern, getrennt durch Semikolon) 
8 nnVBls Zuordnung der Verdichtungsgebiete (Liste der VBl-Nummern, getrennt durch Semikolon) 
9 smLangD Langbeschreibung für Datenbankschema (deutsch) 
10 smHinweisD Hinweis für Datenbankschema (deutsch) 
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Inhalt der View vvz_tab (Beschreibung der Tabellen oder Views): 
lfd. Nr Spaltenname Langbezeichnung / Erläuterung 
1 tbSCHEMA Datenbankschemaname / Sicht 
2 tbDBname Datenbankname 
3 tbVirtTABName virtueller Tabellenname 
4 tbTABname Tabellenname 
5 tbSort Sortierfolge für Tabellenliste innerhalb Datenbank 
7 tbFilter Filter der logischen Tabellen auf die physische Tabelle 
8 tbLs landesspezifische Bedingung 
9 tbLangD Langbeschreibung für Tabelle (deutsch) 
10 tbHinweisD Hinweis für Tabelle (deutsch) 
 
 
Inhalt der View vvz_col (Beschreibung der Spalten bzw. Merkmale der Tabellen oder Views): 
lfd. Nr Spaltenname Langbezeichnung / Erläuterung 
1 fdSCHEMA Datenbankschemaname / Sicht 
2 fdDBname Datenbankname 
3 fdTABname Tabellenname 
4 fdVirtTABname Virtueller Tabellenname 
5 fdCOLname Feldname / Merkmalsname / Spaltenname 
6 fdVirtCOLname virtueller Feldname / Merkmalsname / Spaltenname 
7 fdNr laufende Spaltennummer innerhalb der Tabelle / View 
8 fdKurzD Kurzbezeichnung für Feld / Merkmal / Spalte (deutsch) 
9 fdLangD Langbeschreibung für Feld / Merkmal / Spalte (deutsch) 
10 fdHinweisD Hinweis für Feld / Merkmal / Spalte (deutsch) 
11 fdHID Helpindex für Feld / Merkmal / Spalte (deutsch) 
12 fdLs Landesspezifisches Merkmal j/n (0=nein=bundesweit gültig, 1=ja=landesspezifisch) 
13 fdPflicht Merkmal ist ein Pflichtparameter (0=nein=fakultativ, 1=ja=obligatorisch) 
14 fdEindeutigkeit Die Eigenschaft ist am Objekt eindeutig (0=nein, 1=ja) 
15 fdSkalartyp Skalartyp des Merkmals (R=Rational-, N=Nominal, O=Ordinalskalar, L=laufende Nummer / ID, T=Freitext 
16 fdArt Art der Spalte (I=INI, V=Vorklärung, F=Feld, A=abgeleitet , C=Code) 
17 fdCodeDB Name der Datenbank, die zugehörige Schlüsseltabellen enthält; nur für Skalartyp fdSkalartyp={N,O} 
18 fdCodeTAB Name der Schlüsseltabelle, die zugehörige Schlüssel enthält; nur für Skalartyp fdSkalartyp={N,O} 
19 fdCodeCOL Name der Spalte in der zugehörigen Schlüsseltabelle; nur für Skalartyp fdSkalartyp={N,O} 
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20 fdCodeFilter Bedingung für die Gültigkeit der zugehörigen Schlüsseltabelle; nur für Skalartyp fdSkalartyp={N,O} 
21 fdIntMass Interne Maßeinheit für Feld / Merkmal / Spalte (nur bei fdSkalartyp=R=Rationalskalar) 
22 fdExtMass Externe Maßeinheit für Feld / Merkmal / Spalte (nur bei fdSkalartyp=R=Rationalskalar) 
23 fdDez Anzahl Dezimalstellen bei Ausgabe / Anzeige des Feldes / Merkmals / der Spalte 
 
 
Inhalt der View vvz_col_ls (Beschreibung der landesspezifischen Spalten bzw. Merkmale der Tabellen oder Views), analog View vvz_col: 
lfd. Nr Spaltenname Langbezeichnung / Erläuterung 
1 fdSCHEMA Datenbankschemaname / Sicht 
2 lsDBname Datenbankname 
3 lsTABname Tabellenname 
4 fdVirtTABname Virtueller Tabellenname 
5 lsCOLname Feldname / Merkmalsname / Spaltenname 
6 fdVirtCOLname virtueller Feldname / Merkmalsname / Spaltenname 
7 lsBl Bundeslandnummer (1=SH, 2=HH, 3=NI, 4=HB, 5=NW, 6=HE, 7=RP, 8=BW, 9=BY, 10=SL, 11=BE, 12=BB, 

13=MV, 14=SN, 15=ST, 16=TH) 
8 lsNr laufende Spaltennummer innerhalb der Tabelle / View 
9 lsKurzD Kurzbezeichnung für Feld / Merkmal / Spalte (deutsch) 
10 lsLangD Langbeschreibung für Feld / Merkmal / Spalte (deutsch) 
11 lsHinweisD Hinweis für Feld / Merkmal / Spalte (deutsch) 
12 lsHID Helpindex für Feld / Merkmal / Spalte (deutsch) 
13 lsLs Landesspezifisches Merkmal j/n (0=nein=bundesweit gültig, 1=ja=landesspezifisch) 
14 lsPflicht Merkmal ist ein Pflichtparameter (0=nein=fakultativ, 1=ja=obligatorisch) 
15 lsEindeutigkeit Die Eigenschaft ist am Objekt eindeutig (0=nein, 1=ja) 
16 lsSkalartyp Skalartyp des Merkmals (R=Rational-, N=Nominal, O=Ordinalskalar, L=laufende Nummer / ID, T=Freitext 
17 lsArt Art der Spalte (I=INI, V=Vorklärung, F=Feld, A=abgeleitet , C=Code) 
18 lsCodeDB Name der Datenbank, die zugehörige Schlüsseltabellen enthält; nur für Skalartyp fdSkalartyp={N,O} 
19 lsCodeTAB Name der Schlüsseltabelle, die zugehörige Schlüssel enthält; nur für Skalartyp fdSkalartyp={N,O} 
20 lsCodeCOL Name der Spalte in der zugehörigen Schlüsseltabelle; nur für Skalartyp fdSkalartyp={N,O} 
21 lsCodeFilter Bedingung für die Gültigkeit der zugehörigen Schlüsseltabelle; nur für Skalartyp fdSkalartyp={N,O} 
22 lsIntMass Interne Maßeinheit für Feld / Merkmal / Spalte (nur bei fdSkalartyp=R=Rationalskalar) 
23 lsExtMass Externe Maßeinheit für Feld / Merkmal / Spalte (nur bei fdSkalartyp=R=Rationalskalar) 
24 lsDez Anzahl Dezimalstellen bei Ausgabe / Anzeige des Feldes / Merkmals / der Spalte 
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2 Datenzugang 
 
2.1 Nutzergruppe und Passwort 

Login-Name: siehe Kapitel 1.3 

Das Passwort ist bei der BWI-Inventurleitung zu erfragen:  

http://www.bundeswaldinventur.de/enid/4cb4dfab7183fbfb3ce92b75598516ca,0/3f.html  

- für länderspezifische Daten: bei den jeweiligen BWI-Landesinventurleitern  
- länderübergreifende Daten: bei der BWI-Bundesinventurleitung (Hennig, Polley) 
 

2.2 Browser 
 
Starten eines Browsers, Eingabe der URL: http://dmz-ew.woi.vti.bund.de/datenzentrum.htm  - BWI-Daten (MySQL 5) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Login-Name und Passwort: siehe Kapitel 1.3 bzw. Kap. 2.1 
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Startbild  
 
Im linken Teil kann eine Datenbank ausgewählt werden, hier z.B.: 

- bwi18_alt_il01 
- bwi18_neu_il01 
- code_bwialt 
- code_bwineu 
- mpf_bwi 

Nach Auswahl einer Datenbank kann mit einzelnen Tabellen gearbeitet werden.  
 
Im rechten Teil können allgemeine Funktionen aufgerufen werden, z.B. 

- phpMyadmin-Dokumentation 
- Prozesse  
- Exportieren 
- Importieren 
- Neu einloggen 
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Arbeiten mit einer Datenbank 
 

 
 
Unter der Liste der Tabellen / Views 

 
 
 
 
 

Arbeiten mit einer Tabelle oder View 

 
 

 
 

Liste zugehöriger Tabellen / Views 

Datenexport 

Anzeige der Tabellen-
struktur / View 

  
Selektieren von 
Daten 

Die drei Meta-Views vvz_schema, 
vvz_tab und vvz_col beschreiben den 
Inhalt der Datenbank, Tabellen und 
Merkmale 

Erstellen einer Übersicht über 
alle Tabellen / Views  

Anzeige des Inhalts 
der Tabelle / View 

Strukturinformationen 
zur Tabelle; 
siehe außerdem View 
vvz_col 
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Das Exportieren von Daten bzw. das Erstellen von Datenkopien ist mittels  
Menü „Exportieren“ möglich: 

 

 
Weitere Hinweise zum Umgang mit phpMyAdmin finden sie 
beispielsweise unter: 
 
http://www.webmaster-portal.de/modules/Tutorials/phpMyAdmin.pdf 
http://de.wikipedia.org/wiki/PhpMyAdmin  
http://www.little-idiot.de/mysql/mysql-289.html 
http://doku.wordpress-deutschland.org/Backup_der_Datenbank/phpMyAdmin  
http://www.tim-bormann.de/index.php?section=149  
Weitere Infos: 
 
http://www.little-idiot.de/mysql/mysql.html#toc58 
http://mysql.stud.uni-goettingen.de/anleitung/ 
 
Weitere Hinweise zu MySQL finden Sie beispielsweise unter: 
 
http://dev.mysql.com/doc/refman/5.1/de/tutorial.html 
 
 

 
2.3 Verschiedene SQL-Clients 
 
Es kann mit verschiedensten SQL-Clients (z.B. MSACCESS, SQL Manager Lite für MySQL, MySQL GUI-Tools 5.0 o.a.) auf die BWI-Daten 
zugegriffen werden. Dazu muss zuvor ein MySQL-ODBC-Treiber und der SQL-Client auf dem PC installiert und eingerichtet werden. 
 
2.3.1 MySQL-ODBC-Treiber 
 
Vorbereitung: Installation eines MySQL-ODBC-Treibers:  
 
Die MySQL AB vertreibt alle ihre Produkte unter der General Public License (GPL). Die neueste Version der MyODBC-Binär- und Quelldateien 
erhalten Sie auf der Website von MySQL AB unter http://dev.mysql.com/downloads/.  
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Den MySQL-ODBC-Treiber 5.1 finden Sie unter http://dev.mysql.com/downloads/connector/odbc/5.1.html (Connectors – Connector/ODBC – 5.1)  
(z.B. Installationspaket: mysql-connector-odbc-5.1.5-win32.msi) 

 
Über die Lizenzen können Sie sich unter http://www.mysql.com/company/legal/licensing/ informieren.  
 
Bei Bedarf siehe auch:  

http://www.ecom-hosting.de/de/x-host/Support/VPS2/apache/database/mysql/odbc.php 
http://www.a-z-technology.de/downloads/A-Z%20NewsReader%20MySQL.pdf 
http://www.hgb-leipzig.de/~uklaus/Mysql/connectors.html#myodbc-configuration-dsn-windows 

 
Hinweis für Länder, die das Hochrechnungsprogramm der BFH bzw. des vTI verwenden: Der oben empfohlene MySQL-ODBC-Treiber Version 
5.1 kann parallel zu den älteren MySQL-ODBC-Treibern 3.51 installiert werden. Somit kann parallel auf MySQL 4 oder MySQL 5-Datenbanken 
zugegriffen werden. 
 
Konfiguration des MySQL-ODBC-Treibers für auf dem Rechner „betula.woi.vti.bund.de“ bereitgestellte BWI-Datenbanken: 
 
1. Schritt: Windows-Start 
Einstellungen 
Systemsteuerung 
Verwaltung 
Datenquellen (ODBC) 

2. Schritt: ODBC-Datenquellen-Administrator 

 
Hinzufügen von Datenquellen 

3. Schritt: Treiber auswählen 

 

 



Zugriff auf zentral gespeicherte BWI-Datenbanken     Dokument: Bekanntmachung_BWI_Datenbanken_Nutzerrechte Datum 13.01.2009 11:05   Seite 19 von 37 
Petra Hennig (vTI, WOI) 

 
4. Schritt: Konfigurieren der Datenquellen 
Datenbank: bwiNN_alt_il01 
NN=Landesnummer 

Datenbank: bwiNN_neu_il01 
NN=Landesnummer 

Beipiel: bwi18_alt_il01 (hier 18=Land NI+HH+HB) Beipiel: bwi18_neu_il01 (hier 18=Land NI+HH+HB) 

  

User und Passwort  
siehe Kap. 1.3 und 2.1 
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Datenbank: code_bwialt Datenbank: code_bwineu Datenbank: mpf_bwi 

   
Die Einstellungen können getestet werden. Nutzen Sie dazu die Schaltfläche „Test“. Es muss eine Erfolgsmeldung wie diese erscheinen: 

 
Sollte es Probleme beim Aufbau der BWI-Datenbank-Verbindungen geben, müssen ggf. entsprechende Einstellungen in der Firewall vorgenommen 
werden. Erforderlich ist der Zugang auf den Rechner „betula.woi.vti.bund.de“ mit Port 3306 (MySQL). 
 
 
2.3.2 Client: MSACCESS 
 
Voraussetzung auf Client: Internet-Zugang + MSACCESS + MySQL-ODBC-Treiber (siehe Kapitel 2.3.1) 
 
Arbeiten innerhalb ACCESS: 
 
Start: Öffnen MSACCESS, Datenbank öffnen oder neu anlegen 
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MySQL-Tabellen können in ACCESS-Datenbanken  
- eingebunden: ACESS-Menü: Datei – Externe Daten – Tabellen verknüpfen ... 
- importiert: ACESS-Menü: Datei – Externe Daten – Importieren ... 

werden. 
 
Es wird empfohlen, die Variante „Verknüpfen ...“ zu wählen, weil dann immer mit dem aktuellen Datenstand auf dem zentralen Datenbankserver 
gearbeitet wird und weniger Datenkopien (Varianten) gehalten werden. 
Außerdem werden beim Importieren die Nutzer-Rechte und die referentiellen Integritäten (Beziehungen zwischen den Datentabellen) nicht 
übernommen. 
 
Zum Verknüpfen oder Importieren muss die Datenquelle und Tabellen bzw. Views ausgewählt werden: 
 
1. Schritt: 2. Schritt: 3. Schritt:  

 

 
Auswahl einer MySQL 5.1-Datenbank 

Danach können die Tabellen aus der 
ausgewählten ODBC-Datenquelle 
verknüpft bzw. importiert werden. 
 
Bei Verknüpfen von Views öffnet sich ein 
Fenster, weil die eindeutigen Datensätze 
(Primärschlüssel) nicht automatisch 
erkannt werden. Die Spalten für den 
Primärindex können vom Nutzer während 
des Verknüpfens definiert werden, müssen 
es aber nicht.  
 
Anschließend kann wie gewohnt – 
genauso wie mit MSACCESS-Tabellen – 
gearbeitet werden. Leider sind die 
MySQL-Kommentare zu Tabellen und 
Spalten im MSACCESS nicht sichtbar. 

 

Dateityp: ODBC-
Datenquelle 
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Verknüpfte Tabellen bzw. Views sind in MSACCESS im Register „Tabellen“ wie folgt erkennbar: 
 

 
 

Pfeil = eingebundene Tabelle 
Globus = ODBC-Datenquelle 
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2.3.3 Client: SQL Manager Lite for MySQL“ 
 
Voraussetzung auf Client: Internet-Zugang + SQL Manager Lite for MySQL + MySQL-ODBC-Treiber (siehe Kapitel 2.3.1) 
 
Download für SQL Manager Lite for MySQL: http://www.sqlmanager.net/products/mysql/manager/download  
 
Arbeiten innerhalb SQL Manager Lite for MySQL: 
 
Start: Öffnen SQL Manager Lite for MySQL, Datenbank registrieren 
 
1. Schritt: Server und Nutzer festlegen 
 
 

 

 

2. Schritt: Jede Datenbank mit Optionen registrieren 
(hier Beispiel für Datenbank bwi18_alt_il01, analog z.B. für Datenbanken 
bwi18_neu_il01, code_bwialt, code_bwineu und mpf_bwi) 

 

 
 

Benutzername und 
Passwort siehe Kap. 
1.3 und 2.1 
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Arbeiten mit Datenbanken oder Tabellen 

 

Auch SQL Manager Lite 
for MySQL bietet viele 
Möglichkeiten, u.a. 
vielfältige Export-
möglichkeiten von Daten 
(siehe Hilfe) 

 
 
In der Vollversion sind 
auch Datenbank-Doku-
mentationswerkzeuge 
enthalten. Die Daten-
import- und –export-
möglichkeiten sind 
ebenfalls besser. 

  

Datenbank extrahieren (SQL-Dump)  

Liste der 
registrierten 
Datenbanken 

Liste der 
zugehörigen 
Tabellen oder 
Views 

Arbeiten mit einer Tabelle 
oder View 
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2.3.4 Clients: MySQL GUI-Tools  
 
Voraussetzung auf Client: Internet-Zugang + MySQL GUI-Tools + MySQL-ODBC-Treiber (siehe Kapitel 2.3.1) 
 
Download für MySQL GUI-Tools: http://dev.mysql.com/downloads/gui-tools/5.0.html 
 
Zu den MySQL GUI-Tools gehören: 
- MySQL Administrator 
- MySQL Query Browser und 
- MySQL Migrations Toolkit 
 
Auch hier muss zunächst wieder die Datenbank-Verbindungen hergestellt oder aktiviert werden: 
- Menü Datei - Neue Instanzverbindung / Verbindung umschalten             oder 
- Menü Tools – Verbindungen verwalten 
-  
Datenbankverbindung einrichten: 

 
 

Arbeit mit MySQL QueryManager: 

 

Arbeit mit MySQL Administrator: 

 

  
Das MySQL Migrations Toolkit leistet Dienste beim Importieren bzw. Exportieren von Daten. Zieldatenbank ist immer eine MySQL-Datenbank. 
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3 Datenbanken 
 
3.1 Datenbank: „mpf_bwi“ 

Diese Datenbank wird ausschließlich vom vTI gepflegt. Andere Nutzer haben nur Leserechte. 

 

Wichtigste Metatabellen: 
z_schema: 
Beschreibung 
Datenbankschema 
z_db: 
Beschreibung Datenbank 
z_nn: 
„Landesnummer“ 
(Ausschnitt) 

z_tab: 
Beschreibung Tabelle / View 
z_tab_phys: 
physische Tabellen 
z_tab_virt: 
Views (Beschreibung nur, 
wenn sie abweicht von der 
physische Tabelle, auf die sie 
verweist) 

z_col: 
Beschreibung Merkmal bzw. 
Feld bzw. Tabellenspalte 
z_col_phys / z_col_phys_ls: 
physische Spalte 
z_col_virt: 
virtuelle Spalte (Beschrei-
bung nur, wenn sie abweicht 
von der physische Spalten, 
auf die sie verweist) 

vz_tab vz_col vz_schema 

vereinfacht mit Views 
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3.2 Datenbank: „code_bwialt“ 
 
Die Schlüsseldatenbank „code_bwialt“ enthält vom vTI gepflegte Schlüsseltabellen der BW1 und BWI2.  
 
Grundmuster einer Schlüsseltabelle (teilweise erweitert) „x_“ für Merkmale der Nominalskala (z.B. Baumart, Eigentumsart): 
 
lfd. Nr��Spaltenname�� Langbezeichnung / Eräuterung��

1��Icode�� Numerische Codierung��
2��Acode�� Alphanumerische Codierung��
3��KurzD�� Kurzbezeichnung (deutsch)��
4��LangD�� Langbezeichnung (deutsch)��
5��KurzE�� Kurzbezeichnung (englisch)��
6��LangE�� Langbezeichnung (englisch)��
7��Sort�� Sortierfolge in PopUp-Listen oder bei Ausgabe��
8��Farbe�� Farbnummer��

 
Grundmuster einer Schlüsseltabelle (teilweise erweitert) „y_“ für Merkmale der Ordinalskala (z.B. Altersklasse, Höhenstufe, Bhd-Stufe): 
 
lfd. Nr��Spaltenname�� Langbezeichnung / erläuterung��

1��Icode�� Numerische Codierung��
2��Acode�� Alphanumerische Codierung��
3��KurzD�� Kurzbezeichnung (deutsch)��
4��LangD�� Langbezeichnung (deutsch)��
5��KurzE�� Kurzbezeichnung (englisch)��
6��LangE�� Langbezeichnung (englisch)��
7��Sort�� Sortierfolge in PopUp-Listen oder bei Ausgabe��
8��Farbe�� Farbnummer��
9��ug�� Unterer Grenzwert der ... (der Wert gehört zum Intervall; ug <= Wert)��

10��og�� Oberer Grenzwert der ... (der Wert gehört nicht mehr zum Intervall; Wert < og)��
 
Diese Grundstruktur ist bei vielen Schlüsseltabellen erweitert um Gruppenzuordnungen, Parameter o.ä. 
Die Beschreibung der Daten erfolgt im Schema „DB_code_bwialt“ 
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3.3 Datenbank „bwialt“ 
 
3.3.1 „bwialt“: Permanente Daten 
 

 

Beschreibung der Daten im 
Schema „DB_bwialt“ bzw. in 
den Schemata „.._bwiNN_alt“ 
(z.B. „IL01_bwiNN_alt“, 
„FP01_bwiNN_alt“, 
„EXT01_bwiNN_alt“) 
 
 
 
 
 
 
Für BWI1 und BWI2 sind die 
Tabellen b0_tab und b0_ecke 
relevant. 
 
 
Die Tabellen b0_tnr_komplett, 
b0_ecke_komplett und 
b0_ecke_gis enthalten darüber 
hinaus Informationen zu Trakten 
des 2x2-Netzes, die bei 
bisherigen Inventuren noch nicht 
berücksichtigt wurden. 
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3.3.2 „bwialt“: BWI1-Daten 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
abgeleitete Tabellen: 
b1_idbestand 
b1_baeume 
b1_baeume_var 
b1_probekreisgewichte_bw 

 

BWI1-Daten (Wald) 
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3.3.3 „bwialt“: BWI2-Daten 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
abgeleitete Tabellen: 
b2_idbestand 
b2_baeume 
b2_baeume_var 
b2_probekreisgewichte_bw 
b2_tot_duenn 
b2_tot_duenn_ba 
b2_wrand_ab 

 

BWI2-Daten (Wald) 
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3.3.4 „bwialt“: Veränderungsdaten zwischen BWI1 und BWI2 
 

 

 
Veränderungen zwischen BWI1 und BWI2 (z.B. Abgang, Zuwachs) 
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3.4 Datenbank: „code_bwineu“ 
 
Die Schlüsseldatenbank „code_bwineu“ enthält vom vTI gepflegte Schlüsseltabellen der BWI3. Höchstwahrscheinlich werden dort auch die 
Metadaten der BWI3 (Auszug aus Datenbank „mpf_bwi“) insbesondere für die Software der Datenerhebungsphase abgelegt. Sie sind nicht von 
Ländern oder Trupps änderbar. Die BWI-Programme greifen nur lesend auf diese Datenbank zu. 
 
Grundmuster einer Schlüsseltabelle (teilweise erweitert) „x3_“ für Merkmale der Nominalskala (z.B. Baumart, Eigentumsart): 
 
lfd. Nr��Spaltenname�� Langbezeichnung / Eräuterung��

1��Icode�� Numerische Codierung��
2��Acode�� Alphanumerische Codierung��
3��KurzD�� Kurzbezeichnung (deutsch)��
4��LangD�� Langbezeichnung (deutsch)��
5��KurzE�� Kurzbezeichnung (englisch)��
6��LangE�� Langbezeichnung (englisch)��
7��Sort�� Sortierfolge in PopUp-Listen oder bei Ausgabe��
8��Farbe�� Farbnummer��
9��Zu_1�� Zugehörigkeit zu Inventur 1 (Null oder 0=nein, 1=ja)��

10��Zu_2�� Zugehörigkeit zu Inventur 2 (Null oder 0=nein, 1=ja)��
11��Zu_3�� Zugehörigkeit zu Inventur 3 (Null oder 0=nein, 1=ja)��

 
Grundmuster einer Schlüsseltabelle (teilweise erweitert) „y3_“ für Merkmale der Ordinalskala (z.B. Altersklasse, Dichtekategorien, Anteilsstufen): 
 
lfd. Nr��Spaltenname�� Langbezeichnung / erläuterung��

1��Icode�� Numerische Codierung��
2��Acode�� Alphanumerische Codierung��
3��KurzD�� Kurzbezeichnung (deutsch)��
4��LangD�� Langbezeichnung (deutsch)��
5��KurzE�� Kurzbezeichnung (englisch)��
6��LangE�� Langbezeichnung (englisch)��
7��Sort�� Sortierfolge in PopUp-Listen oder bei Ausgabe��
8��Farbe�� Farbnummer��
9��ug�� Unterer Grenzwert der ... (der Wert gehört zum Intervall; ug <= Wert)��

10��og�� Oberer Grenzwert der ... (der Wert gehört nicht mehr zum Intervall; Wert < og)��
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lfd. Nr��Spaltenname�� Langbezeichnung / erläuterung��
11��Zu_1�� Zugehörigkeit zu Inventur 1 (Null oder 0=nein, 1=ja)��
12��Zu_2�� Zugehörigkeit zu Inventur 2 (Null oder 0=nein, 1=ja)��
13��Zu_3�� Zugehörigkeit zu Inventur 3 (Null oder 0=nein, 1=ja)��

Diese Grundstruktur ist bei vielen Schlüsseltabellen erweitert um Gruppenzuordnungen, Parameter o.ä. 
 
Schlüsseltabellen: 
 
x3_... – Nominalskala 
y3_... – Ordinalskala 
k3_... - Kombitabelle 
 
z3_... – Metadaten 
 
 
 
Beschreibung der  
Daten im Schema 
„DB_code_bwineu“  

 

Wichtigste Metatabellen: 
 
z3_tab: 
Beschreibung Tabelle / View 
 
z3_col: 
Beschreibung Merkmal bzw. Feld 
bzw. Tabellenspalte 
 
z3_fehler: 
Fehlermeldungen (z.Zt. leer, siehe 
Beispiele: z3_fehler_bwi2, 
z3_fehler_thg oder z3_fehler _bze) 
 
z3_default_rolle_edit: 
Standard-Editierrechte – Vorschlag 
von vTI 
 
Eventuell weitere Metadaten: 
 
z3_frm: 
Beschreibung Formular 
 
z3_list: 
Beschreibung Liste oder Statistik 

 

Schlüsseltabellen und Metadaten der BWI3 
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3.5 Datenbank „bwineu“ 
 
3.5.1 „bwineu“: Von der Bundesinventurleitung des vTI vorinitialisierte Tabellen; nicht änderbar von Ländern 
 

  

Beschreibung der Daten 
im Schema „DB_bwineu“ 
bzw. in den Schemata 
„.._bwiNN_neu“ (z.B 
„IL01_bwiNN_neu“)  

Initialisierung 
Vorgänger-Daten 

permanente Daten 
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3.5.2  „bwineu“: Von der Bundesinventurleitung des vTI vorinitialisierte Vorklärungsdaten + Definitionen; änderbar von Ländern 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu beachten: 
 
Tabelle 
„b3v_bemerkung“ 
ist derzeit sowohl 
für Bemerkungen 
der Vorklärung als 
auch der Feldauf-
nahmen vorge-
sehen. 

von Ländern NICHT 
editierbar 

Nutzerollen, Nutzerrollenrechte, 
Nutzer 

Ba in NatWG, 
Veg in WLRT 

 
Vorklärungsdaten 

(in Ausnahmefällen auch von Trupps zu 
editieren) 
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3.5.3 „bwineu“: Von der Bundesinventurleitung des vTI teilweise vorinitialisierte Felddaten; änderbar von Ländern 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu beachten: 
 
Tabelle 
„b3v_bemerkung“ 
ist derzeit sowohl für 
Bemerkungen der 
Vorklärung als auch der 
Feldaufnahmen vorge-
sehen. 

von Ländern NICHT 
editierbar 

 
Felddaten 

(ausschließlich von Trupps im Gelände (oder später) zu editieren) 
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4 Weitere Informationen 
 
Auskunft zu BWI-Datenbanken: Petra Hennig, Tel. 03334 / 65319 
Auskunft zum Inventurverfahren: Dr. Heino Polley, Tel. 03334  /65306 
 
Systemadministration:  Karsten Dunger, Tel. 03334 / 65328 
 
 
URL: http://www.bundeswaldinventur.de (Inventurverfahren, Methoden und Ergebnisse) 
 
Veränderungen dieses Dokumentes und zugehöriger Datenbanken: 
Stand Kommentar 
26.11.2008 Erste Version 
13.01.2009 Ergänzung landesspezifischer Merkmale; Erweiterung der Metadaten in Datenbank „mpf_bwi“ um Tabelle z_col_ls; 

Erweiterungen der Views für Metadaten (Kapitel 1.5, 3.1); 
Überarbeitung der Ausführungen zum MySQL-ODBC-Treiber (Kapitel 2.3.1) 

 
 


